
Über das baskische Alphabet. 11

Chaho"), Duvoisin"), Inchauspe"), Francisque-
Michel"), Salaberri") undPruner-Beyi«), deren Arbeiten das
Material zu diesem Zwecke liefern, womit dann die Alphabete einiger
Druckschriften zu vergleichen sind, namentlich Axulur, Gueroco
guero (oder de non procrastinanda poenitentia, wörtlich des Nach-
herigen Nachher oder des Zukünftigen Zukünftiges), welches Buch
zuerst 1642 und dann in zweiter Auflage 1864 zu Bayonne er

schien "). Die interessante Zusammenstellung des Gesanges der
drei Männer im feurigen Ofen, welche der Prinz Bonaparte gemacht
hatis), kann leider für diesen Zweck nicht benützt werden, da bei
der steten Wiederholung des benedicite und laudate unter Hinzu

fügung einzelner Substantiva keine Sicherheit geboten wird, ob
sämmtliche Buchstaben des Alphabets darin Vorkommen, wie denn
namentlich das f vermisst wird 1 9 ).

Wir lassen nunmehr eine tabellarische Übersicht dieser ver

schiedenen Alphabete folgen:

J1 ) Chaho, Dictionnaire (s. I. S. 3); Introduction philologique p. 3.

12 ) Messager de Bayonne, 1856. Vgl. Boudard, Numismatique Iberienne, p. 63.
13) Inchauspe, Le verbe basque (Paris. 1850), p. XI. XII.

14) Francisque-Michel, Le pays basque. p. 19.

,5 ) Salaberri (d’lbarro I le), Vocabulaire de Mots basques-navarrais traduits en

langue frangaise. Bayonne. 1856.
,3 ) Pruner-Bey. Lecture sur la langue euscuara im Bulletin de Ia societe d’anthro-

pologie de Paris. Nouv. Ser. Vol. II (1867). p. 39. 46.
17 ) S. über den Verfasser F r a n c i s q u e - M i c h e I a. a. 0. p. 477.

13) Canticum tri um puerorum in XI Vasconiae linguae dialectos ac varietates versum.

Collegit et novae orthographiae accommodavit Ludovicus Lucianus Bonaparte.

Gditio altera. Londini. 1858 4.

,9 ) Die Arbeiten des Abbe Jaurretche, welcher nach einer mir zugegangenen Notiz

ausführlicher über das baskische Alphabet geschrieben und sehr geeignete Prin-

cipien für dasselbe aufgezeichnet haben soll, waren mir nicht zugänglich; ins

besondere soll derselbe in einem Anhänge zu einem nicht mehr im Buchhandel vor

handenen Andachtsbuche diesen Gegenstand dargestellt haben.


